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Theater „Oldtimer“ tritt mit Der zerbrochene Krug“ im Bürgerhaus auf

Bekanntes in moderner Fassung
Oststeinbek (pt) – Am Sonn-

tag, 11. Februar, zeigt das Thea-
ter Oldtimer den Einakter „Der
zerbrochene Krug“, ein Lust-

spiel von Heinrich von Kleist,
der Sprache unserer Zeit angegli-
chen von Josef Carl Grund.

Zum Stück: Während eines

nächtlichen Besuchs bei Eva
Rull kommt es zu einem Tumult,
bei dem ein Krug – ein altes Erb-
stück – vom Sims gerissen wird
und zerbricht. Richter Adam soll
nun den Schuldigen finden und
verurteilen.

Auf der Bühne stehen Dora
Demann, Uschi Elvers, Joe El-
vers, Dietrich Küster, Marcella
Süling, Christa Reimann und
Horst Winter. Beginn ist um 18
Uhr im Bürgerhaus, Möllner
Landstraße 22. Karten für acht
Euro im Gasthaus Pampilo,
Möllner Landstraße 22, und bei
Tabak-Lotto Vieregge, EKZ Ost-
steinbek, Möllner Landstraße
28, 84, oder per E-Mail an sv.
blauweissrot@web.de.Das Theater „Oldtimer“ tritt in Oststeinbek auf. Foto: PT

Mit Imbiss

Blut spenden
und helfen

Oststeinbek (pt) – Der DRK-
Ortsverein Oststeinbek bittet am
Donnerstag, 8. Februar, von 15
bis 19 Uhr zum Blutspende-Ter-
min in die Begegnungsstätte an
der Möllner Landstraße 24 a.

Zur Stärkung gibt es für alle
Teilnehmer im Anschluss an die
Blutspende einen Imbiss.

Vorverkauf beginnt

Karten für
das Lustspiel

Oststeinbek (mom) – Die Lai-
enspielgruppe Oststeinbek star-
tet mit dem Lustspiel „Een Froo
mutt her“ von Eva Hatzelmann
in die neue Spielzeit. Die erste
Aufführung am Sonnabend, 10.
März, beginnt um 18 Uhr. Der
Kartenvorverkauf startet am 10.
und 11. Februar, jeweils von 10
bis 16 Uhr im Foyer des Bürger-
saals. Danach gibt es Karten im
Gasthaus Pampilo und, soweit
noch vorhanden, an der Abend-
kasse. Der Eintrittspreis beträgt
unverändert 8 Euro.

Maier-Busse Bestattungen – Meisterbetriebmit einemweiteren Qualitätssiegel für den Beruf

Meisterbetrieb wächst durch Thanatopraktikerin
Oststeinbek (mom) – „Man

sieht die Sonne langsam unterge-
hen und erschrickt doch, wenn es
plötzlich dunkel ist“, schrieb
einst Franz Kafka. Die langjäh-
rige Bestatterin Sigrid Maier-
Busse weiß, dass Kafka mit die-
sem Sinnspruch recht hatte:
„Manchmal kommt der Tod völ-
lig unerwartet und manchmal ist
man bereits vorbereitet, aber im-
mer ist es ein heftiger Einschnitt
im eigenen Leben“, so die Inha-
berin von Maier-Busse Bestat-
tungen. „Daher entscheiden sich
viele Angehörige für ein Bestat-
tungsinstitut aus der unmittelba-
ren Nachbarschaft. Das kann,
muss aber nicht immer der richti-
ge Weg sein, denn nicht alle Be-
statter arbeiten gleich“.

Maier-Busse Bestattungen ist
einer der wenigen Bestatter-
Meisterbetriebe der Region. Seit
2017 ist ein weiteres Qualitäts-
siegel für den Beruf hinzuge-
kommen, denn seit Dezember
vergangenen Jahres ist Kathari-
na Maier als geprüfte Thanato-
praktikerin und Bestatterin im
Familienunternehmen tätig. Als
geprüfte Thanatopraktikerin hat
die 31-Jährige nach sieben Lehr-
modulen in Deutschland und
England und der Prüfung an ei-
ner Handwerkskammer die fach-
liche Qualifikation nachgewie-
sen, Verstorbenen eine optisch
und ästhetisch ansprechende Er-

scheinung zu verleihen. Zu ih-
rem Fachwissen gehört bei-
spielsweise die wachsende An-
zahl an rechtlichen Regelungen
oder Hygiene-Vorschriften.

„Ein Abschied am offenem
Sarg ist oft der schwerste Schritt
für Angehörige eines Verstorbe-
nen“, erklärte Katharina Maier.

„Um diesen Schritt so leicht und
so natürlich wie möglich zu ge-
stalten, ist die kosmetische, hygi-
enische oder thanatologische
Versorgung eine der wichtigsten
Aufgaben im Bestattungsinsti-
tut“. Eine Nachfrage besteht
auch dann, wenn sich Angehöri-
ge im Ausland befinden, aber am

offenen Sarg später Abschied
nehmen möchten.

Sigrid Maier-Busse ist stolz,
dass sie durch ihren Sohn, Be-
stattermeister Hendrik-C. Maier,
und Schwiegertochter Katharina
Maier das Bestattungsinstitut
für die Zukunft gut aufgestellt
hat. „Neben kompetenter und

hilfreicher Betreuung braucht es
Empathie und Freundlichkeit.
Ein Ratgeber und Freund auf
Zeit ist genau das Richtige. Und
wir wollen dieser Ratgeber und
Freund auf Zeit für die Angehö-
rigen sein“, ist die Bestatterin
überzeugt.

Sigrid Maier-Busse legt Wert
auf die Weiterbildung aller Mit-
arbeiter und damit zählt das Be-
stattungsinstitut fachlich zum
Spitzenkreis der Region.

Für Fragen zu Themen wie Be-
stattung und Bestattungsvorsor-
ge, Digitaler Nachlass oder inno-
vative Bestattungsformen bietet
Maier-Busse Bestattungen hilf-
reiche Broschüren und regelmä-
ßig Vorträge an. „Vor allem bei
der Bestattungsvorsorge ist auf
vieles zu achten. Treuhandein-
zahlungen, Schutz vor dem Zu-
griff Dritter und Totenfürsorge-
recht sind nur einige der Kern-
fragen“, erklärt Bestattermeister
Hendrik-C. Maier. „In unseren
kostenfreien Vorträgen beant-
worten wir nicht nur die vielen
Fragen, sondern erklären auch,
was bereits zu Lebzeiten geregelt
werden sollte.“

Maier-Busse Bestattungen in
Oststeinbek, Möllner Landstra-
ße 65 und in Glinde, Oher Weg 2,
Telefonnummer 040-730 18 50.
Weitere Informationen und Vi-
deos gibt es im Internet unter
www. Maier-Busse.de

Gut auf gestellt für die Zukunft durch nachgewiesene Fachkenntnis: Hendrik-C.Maier, Sigrid Maier-Busse und
Katharina Maier. Foto: PT

Bäume vor dem Kindergarten von Pilzen gefährlich geschwächt

Kastanien waren nicht zu retten
Oststeinbek (mom) – Die

Rosskastanien an der Kita Ha-
vighorst waren schon länger von
Pilzen befallen und stellten eine
Gefahr für Besucher und Ange-
stellte der Kita dar. Austernseit-
ling und Lackporling heißen die
Pilze, die für den Verlust von
vier Kastanienbäumen auf dem
Parkplatz vor dem Gelände der
Kita verantwortlich sind. Sie
hatten Weißfäule verursacht, der
die Rosskastanien nichts entge-
gen zu setzen hatten. „Die Bäu-
me waren durch den Bebauungs-
plan geschützt, wurden aber nun
zum Fällen frei gegeben“, erklär-
te Bürgermeister Jürgen Hett-
wer. Zwei Tage benötigten drei
Mitarbeiter des Bauhofs zur
fachgerechten Fällung. Baum-
spezialist Franz Jurgasch, Mitar-
beiter des Bauhofs, erklärte, dass
der Pilzbefall die Bäume
schwächt. „Die 12 bis 15 Meter
hohen Bäume waren etwa 40 bis
60 Jahre alt“, erklärte Jurgasch.

Die Arbeiten verursachten
keine Extrakosten für die Ge-
meinde, lediglich ein Lift wurde
angemietet. Die Zweige und

dünnere Äste wurden geschred-
dert und entsorgt, Stämme und
stärkere Äste werden von der
Gemeinde verkauft. Interessen-
ten können sich bei Bauhofleiter
Michael Siller unter der Telefon-
nummer 040-71 30 03 36 mel-
den. Als Ersatz für die Kastanien
will die Gemeinde Hainbuchen

am gleichen Standort pflanzen,
erklärte der Bürgermeister. Der
Pflanztermin steht noch nicht
fest, weil vorher die Wurzeln der
gefällten Bäume ausgegraben
und entsorgt werden müssen.
Während dieser Zeit muss der
Parkplatz noch einmal gesperrt
werden.

Nico Pluschke, Mitarbeiter des Bauhofs, zersägt den Baum Stück für
Stück. Foto: Mommert

Fröhliches Programm

Fasching
feiern

Oststeinbek (pt) – Ein fröhli-
ches Programm erwartet die
Gäste der Faschingsparty vom
DRK-Ortsverein am Mittwoch,
14. Februar, um 14.30 Uhr in der
Begegnungsstätte, Möllner
Landstraße 24 a. Es gibt bei Kaf-
fee und Kuchen Musik, Tanz und
Gesang sowie vor dem Heimweg
außerdem einen kleinen Imbiss
und Getränke. Kosten: 8,50 Eu-
ro. Anmeldung unter den Tele-
fonnummern 040-712 86 22 oder
040-713 21 47.

für Sie auf den Punkt
gebracht!

Das Wichtigste
aus unserer Region

Möllner Landstraße 101 a
22113 Oststeinbek
E-mail: ts@wohn-raum-design.de

Tel.: 040 - 714 98 194
Fax: 040 - 710 04 314
Mobil: 0170 - 545 72 86

•Polsterei
•Gardinen
•Sonnen-/Insektenschutz
•Bodenbeläge

Alexander Rump
Hochkamp 47 Fon 040 - 765 00 765
22113 Oststeinbek Fax 040 - 781 04 386

Walter Wilder gMBH

Marco Berndt-Koch Geschäftsführer

Bergstücken 2 Telefon: 040/712 28 40
22113 Oststeinbek Telefax: 040/713 25 38

e-mail: info@walter-wilder.de

Bad & Heizung aus einer Hand

Bauklempnerei · Sanitärtechnik · Gasheizung · Ölheizungen
Meisterbetrieb

BAUSACHVERSTÄNDIGER
Werner Grünitz Baustoffingenieur - VDB

➢ Beurteilung von Bauschäden · ➢ Beweissicherung
➢ Wertermittlung an Grundstücken und Gebäuden

➢ Bauabnahmen · ➢ Instandsetzungsberatung
➢ Baubegleitende Qualitätsüberwachung

➢ Kaufberatung bei Immobilien

Am Südhang 44
22113 Oststeinbek

e-Mail sv-w.gruenitz@t-online.de
www.bausachverstaendiger-sh.de

Tel. 040/713 25 65
Fax 040/713 44 55

Mobil 0171/646 000 4

®

Alarm- und SicherheitstechnikA+S A+S

Alarm- und SicherheitstechnikA+S A+S

Der Profi für Ihre Sicherheit!
Alarm- u. Sicherheitstechnik

B. W. GmbH
Im Hegen 14 b · 22113 Oststeinbek · Tel. 040/714 86 00

S 040-71498016

Teppich-Hof Wolf
GmbH

Oststeinbek
Meessen 3
(Gewerbegebiet)

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 -18.00 Uhr

Sonnabend von 9 -15 Uhr

Wir sind das kompetente
Fachgeschäft für:

• Teppichböden/PVC-Beläge
• Teppiche und Brücken
• Insekten- u. Sonnenschutz

Komplettservice
• ausmessen • liefern
• verlegen • montieren


